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Genehmigung des Lehrplans durch den Kantonsrat 
 

 

Antrag der Regierung vom 14. Oktober 2014 

 

 

Nichteintreten. 

 

 

Begründung: 

 

Die Verfassung (sGS 111.1) überträgt dem Kantonsrat die Aufgabe, Gesetze zu erlassen. Ge-

setze legen Rechte und Pflichten fest und enthalten Organisations- sowie Verfahrensrecht. Der 

Kantonsrat hat im Rahmen seiner Zuständigkeit das Volksschulgesetz (sGS 213.1) erlassen und 

darin den allgemeinen Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schule definiert sowie dem Erzie-

hungsrat als pädagogischer Behörde den Erlass des Lehrplans übertragen, mit Genehmigungs-

vorbehalt der Regierung als Wahl- und Aufsichtsbehörde des Erziehungsrates. 

 

Lehrpläne definieren die Ziele des Schulunterrichts und dienen den Lehrpersonen und Schulbe-

hörden als Planungsinstrument. Sie sind auf die Pädagogik / Didaktik ausgerichtet und heben 

sich von rechtsetzenden Erlassen ab. Insbesondere taugen sie nicht zum Massstab für die Beur-

teilung des rechtmässigen oder unrechtmässigen Handelns oder Unterlassens der Lehrpersonen 

im Unterricht, sondern sie setzen eine Unterrichtsgestaltung durch diese nach pflichtgemässem, 

freiem Ermessen voraus. Im Kanton St.Gallen hat der Kantonsrat dieses Ermessen – die Metho-

denfreiheit im Schulunterricht – im Volksschulgesetz ausdrücklich verankert. 

 

Es besteht kein plausibler Grund, die bestehenden Zuständigkeiten zu ändern. 
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